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Liebe Eltern,  

morgen hat Songyoon seine letzte Prüfung im Fach Physik. Um 14:30 Uhr wird zum letzten Mal die 
Phönixkerze für Songyoon angezündet. Ich bin mir sehr sicher, dass Songyoon gute Ergebnisse erzielen 
wird. 

Am Freitagabend hatte sich eine Phönix-Gruppe auf den Weg nach Duisburg gemacht, Ziel war die Ge-
bläsehalle im Landschaftspark Nord, um beim Klavier-Festival Ruhr den Pianisten Kit Armstrong und 
seinem Ensemble bei seiner Mozart-Expedition zu hören zu dürfen. Der außergewöhnliche Abend 
wurde eingeleitet mit dem Besuch eines türkischen Restaurants, das Paul für die Phönixer in seiner 
Heimatstadt empfehlen konnte. Ein toller Abend.  

 
Musical „Die Ewigkeit ist nicht genug“ 

Ein herausragendes Ereignis erlebte die Gaesdoncker Gemeinschaft 
am Wochenende. Das Musical „Die Ewigkeit ist nicht genug“ 
wurde von Herrn Verhülsdonk und Herrn Poley getextet und kom-
poniert. Es gelang ihnen, nahezu die gesamte Jahrgangsstufe der 
Unterprima für ihr Musical-Projekt zu begeistern. Viele Herausfor-
derungen mussten bewältigt werden: Gesang, Tanz, Choreografie, 
Licht- und Tontechnik, Bühnenbilder und Kostüme, Gestaltung der 
Eintrittskarten und der Plakate, Ticketservice, Getränkeverkauf in 
den Pausen, und, und, und…  

Mit großer Begeisterung wurden alle Aufgaben gemeistert und das 
Gesamtergebnis war eine unglaubliche Aufführung, die sich nicht 
hinter professionellen Produktionen verstecken musste! Chapeau! 

Phönix Internum 



  

  

Linus und Jakob waren für die Lichttechnik verantwortlich und Cecilius leistete ein fantastisches Spiel  
im Orchestergraben an seinem Piano. Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten für dieses außerge-
wöhnliche Erlebnis.  

 
Room–Stories 

Leonard Brück 

Im Herbst 2019 bin ich als Untertertianer zur Gaesdonck gekommen. Mit Cas-
par und Paul fand ich direkt zwei gute Freunde, die mir das Einleben sehr 
erleichtert haben. In der Coronazeit habe ich das Leben auf der Gaesdonck 
sehr geschätzt, da wir sehr viel Sport machen konnten. So konnte sich eine 
gute Gemeinschaft entwickeln. 

Vor zwei Jahren wurde mir mein Wunsch erfüllt, in das Primanerhaus Phönix 
einziehen zu dürfen. Herr Schnittker engagiert sich sehr für uns und ich finde 
es gut, dass es viele tolle Angebote an den Internatswochenenden gibt. Das 
Abicoaching hilft mir sehr bei meiner schulischen Entwicklung. Eine tolle Er-
fahrung war für mich mein sechswöchiger Aufenthalt in Clongowes in Irland. 
Ich bin sehr froh, auf Gaesdonck sein zu dürfen. 

 

Yves Manguele 

Am 10. August 2016 kam ich als Sextaner zur Gaesdonck. Ich habe mich von 
Anfang an gut einleben können und habe schnell viele Freunde gefunden. 
Großes Glück hatte ich, dass ich während der Coronazeit schon auf Gaes-
donck war, da wir alle als ein Haushalt galten und somit auf dem Gaesdon-
cker Campus keine Bewegungseinschränkungen hatten. Vor zwei Jahren 
durfte ich in das Oberstufenhaus Phönix wechseln. Tolle Erlebnisse sind für 
mich viele Fahrten und Aktivitäten mit meiner Phönixgruppe. Meine Leis-
tungskurse Mathematik und Physik sind meine Stärken. Gaesdonck ist für 
mich ein zweites Zuhause geworden.  



  

  

Klavier-Festival Ruhr in Duisburg      



  

  

 



  

  

Outdoor - Fußball 

 



  

  

Familientag 



  

  

  
 

 

 

 

Liebe Grüße 

Ihr 

Heribert Schnittker 
Internatserzieher Haus Phönix 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 


